
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1906

126 (11.4.1906)



Peilnge zu Ar . 126 - er Kurlsruhee Zeitung.
Mittwoch . II . April I»« «.

k Bürgerliche Rechtsstreite,
-gliche Zustellung einer Klage .
> 481,2 .1 . Heidelberg. Die Firma
? « eißmann u . Cie ., Zigarrenfa -

M Mannheim , Prozeßbevoll-
^ jater : Rechtsanwalt vr . Th.
^ Mnn in Heidelberg, klagt gegen
. chmftnann Julius Zimmermann ,

L.xr
'

zu Heidelberg, jetzt an unbe-
' i^ ien Orten , unter der Behauptung ,

Beklagte ihr aus Zigarrenlie -
vom Jahre 1906 den Betrag

,- 172 M - schulde, mit dem Antrags ,
q Beklagten durch für vorläufig
deckbar zu erklärendes Urteil zur
Jung von 172 M . nebst 6 Proz .
-uW hieraus VE Klagzustellungs-

M und zur Tragung der Kosten
^ Rechtsstreits einschließlich des Ar-
Mrfahrens , zu verurteilen .
^ Iie Klägerin ladet den Beklagten
E mündlichen Verhandlung des
Ahtsstreits vor das Großh . Amtsge-
M zu Heidelberg, II . Stock , Zimmer
ijr 18, auf

Dienstag den 22 . Mai 1906
vormittags 9 Uhr.

zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
Mut gemacht .

Heidelberg , den 6 . April 1906.
Großh . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Mittelmann.

Konkursverfahren
Z .S08 . Nr . 6668 . Acher» . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Schuhmachermeisters Simon
Spinner von Renchen wurde nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
und Vollzug der Schlußverteilung auf¬
gehoben.

Achern , den 5 . April 1906 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Christ.

Konknrsaufhebung.
Z .609 . Nr . 2812 . Buchen. Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Robert Bührer in
Buchen, Inhabers der Firma Robert
Bührer , C . W. Reifemann Nachfolger,
wurde nach rechtskräftig bestätigttm
Zwangsvergleich und Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben.

Buchen, den 6 . April 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner .

Oeffentliche Zustellung.
Z.482.2 . 1 . Nr . 4686 IV . Karls -

ahe . Die minderjährige Elsa Fried -
vertreten durch ihre Mutter und

Vormünderin Elise Friedrich, Dienst-
»idckicn in Karlsruhe , Georg Fried -
Mtraße Nr . 4 , 5 . Stock , sowie die
wesmutter Elise Friedrich klagen

: den Robert Beck, Sattler , früher
zo

"
Karlsruhe, Kaiserstraße Nr . 66,

Jorderhaus, 6 . Stock wohnhaft, zur¬
zeit unbekannt wo , auf Erfüllung der
« 1708 und- 1716 B .G .B . begrün¬
den Verpflichtungen mit dem An-
«age , den Beklagten durch vorläufig
dLstreckbares Urteil kostenfällig zu
«nirteilen :

1. an den Vormund der Klägerin
Asa Friedrich von deren Geburt , d . i.
18. Januar 1906 , an bis zum voll¬
endeten 16 . Lebensjahre einen Un-
«halt durch Entrichtung einer mo¬
natlichen in dreimonatlichen Raten
iMniszahlbaren Geldrente von 20 M -,
m Worten : Zwanzig Mark , zu
Wen ,

2. der Klägerin Elise Friedrich die
n der Entbindung mit

nämlich Arztkosten 36 .
stark, Hebamme 12 M .,
Vartefrau 4 M . , und
die Kosten des Unter¬
halts für die ersten 6
Wochen nach der Ent¬
bindung mit täglich 1 .60
Karl — . . . . .
sowie Auslagen für Me-
«iimnente und Ver-
bmdmittel nach der Ent¬
bindung mit . . . .

52 -

Bekanntmachung.
Z .607 . Nr . 5657 . Freiburg , lieber

den Nachlaß des am 14 . März 1906
dahier verstorbenen Privat Leopold
Trösch wurde heute vormittag 914 Uhr
die Nachlaßverwaltung angeordnet.

Als Rachlaßverwalter wurde Kauf¬
mann C. Montigel in Freiburg er¬
nannt .

Freiburg , den 5 . April 1906.
Großh . Amtsgericht II .

vr . Köhler.

Konkursverfahren .
Z .610 . Nr . 2938 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Uhrmachers Paul Pfaff in
Freiburg ist zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen Ter¬
min anberaumt aus

Samstag den 28 . April 1906,
vormittags 914 Uhr,

vor dem Amtsgericht hier , Zimmer 5 .
Freiburg , den 4 . April 1906.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 :
Mohr .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegebeu, nichts au
den Gemeiuschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon?
kursverwalter bis zum 28. April 1906
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 9 . April 1906.
Thum,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Bekanntmachung.
Z.600 . Karlsruhe . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Emil Baumert , Zigarrengeschäft in
Karlsruhe , soll mit Genehmigung des
Großh . Amtsgerichts hier die Schluß-
Verteilung erfolgen.

Hierzu sind verfügbar 322 .66 M.
und zu berücksichtigen 2387 . 15 M.
Forderungen ohne Vorrecht .

Karlsruhe , den 9 . April 1906.
Geuer,

Konkursverwalter.

Bekanntmachung.
Z .504 . Karlsruhe . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Delikatessenhändlers Alfred Weiß in
Karlsruhe soll mit Genehmigung Gr .
Amtsgerichts II hier die Schlußvertei¬
lung erfolgen.

Hierzu sind verfügbar 1065.75 M„

hier wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
28 . April 1906 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wurde Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über (die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in
Z 132 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände und zur Prüfung der
augemeldeten Forderungen auf

Dienstag den 8. Mai 1906 ,
vormittags 8 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird ausgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
28 . April 1906 Anzeige zu machen .

Villingen , den 9 . April 1906 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

E . Bernauer .

Z .516 . Nr . 6675 . Weinheim.
In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Kranzbinders Adam Sil¬
bernagel in Leutershausen ist zur Ab-

und zu berücksichtigen für Forderun - ' nähme der Schlußrechnung des Ver -

63 .-

1 .30

116.30 M.
Et Worten : einhundertsechzehn Mark
M Pfennig , zu ersetzen.

Die Kläger laden den Beklagten zur
kindlichen Verhandlung des Rechts -
ffeits vor das Großh . Amtsgericht zu
HnMruhe , Alademiestraße Nr . 2 ^ .,
8. Stock , Zimmer Nr . 17 , auf

Tonnerslag den 7 . Juni 1906,
vormittags 11 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel-
Mg wird dieser Auszug der Klage be- l
Mut gemacht . !

Karlsruhe, den 7 . April 1906 . j
Thum,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts . -

Konkurseröffnung.
Z .511 . Nr . 3621 . Gengenvach .

Heber das Vermögen des Landwirts
Josef Riehle in Reicheubach (Zinken
Sondersbach ) wird heute am 7 . April
1906 , nachmittags 147 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Kaufmann Wilhelm Harter in Gen¬
genbach wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
24. April 1906 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird Dermin auberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten¬
denfalls über die in Z 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände,
sowie zur Prüfung der angemeldetcn
Forderungen auf

Freitag den 4 . Mai 1906,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten auch die Verpflich¬
tung auserlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen ,
dem Konkursverwalter bis zum 24.
April 1906 Anzeige zu machen .

Gengenbach, den 7 . April 1906.
Großh . Amtsgericht,

gez . Bechert.
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber:
Hersperger .

gen ohne Vorrecht 5309 .87 M.
Das Verzeichnis der zu berücksichti¬

genden Forderungen kann auf der Ge¬
richtsschreiberei Großh. Amtsgerichts
hier eingesehen werden.

Karlsruhe , den 9 . April 1906.
Der Konkursverwalter:

Moritz Mond.

Konkursverfahren.
Z.477 . Nr . 7401 Lahr . Das '

Konkursverfahren über das Vermögen ^
des Müllers Franz Josef Huck in Rei -
ch>enbach und dessen Ehefrau , Wilhel -
mine geb . Rappenecker daselbst , wurde
nach rechtskräftiger Bestätigung des ^

Walters Termin aus
Freitag den 27 . April 1906,

vormittags 10 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Weiuheim , den 31 . März 1906.
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Weiuheim :
Martin , Rpr .

Karlsruhe .Z .497 . Nr . 3968 .

Wege der ZwangsvollstreckungIm
, - . soll das in Karlsruhe belegen« , im

Zwangsvergleichs durch Beschluß des ; Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
Gerichts vom Heutigen aufgehoben .

Lahr , den 7 . April 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Eisenträger,
Großh. Amtsgerichtssekretär.

der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des Eugen,
Otto und der Hilda Rügner hier , Mit¬
eigentum je V ->, eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Konkursverfahren. Freitag den 25 . Mai 1906 ,
Z.479 . Nr. 3463 . Mannheim . In ^

vormittags 1014 Uhr,
dem Konkursverfahren über den Nach - durch das unterzerchnete NotarrÄ ^
laß des Agenten Philipp Fink in m dessen Dienstrawnen Adlerstrasze
Mannheim ist zur Prüfung der noch ' 26 , 1 . Stock -Seitenbau , Zimmer Nr.
nicht geprüften Forderungen Termin 2 , in Karlsruhe —- versteigert werden.
,̂ , . s -Grundbuch Karlsruhe , Baud 216,

^
Freitag den 4. Mai 1906 , Heft 18 , Lgb . - Nr . 4460 , Körnerstratze

vormittags A12 ' Uhr , 15 . 3 a 18 gm Hofreite ; hieraus steht :
vor dem Grotzh . Amtsgericht hierfelbst, ein dreistöckiges Wohnhaus Mit
II . Stock, Zimmer Nr . 113, Saal O , Schieuenkeller, b . em > zweistöckiger

Querbau mit Schienenkeller, amtlich

2. Karl Friedrich . Srretz, Dienst¬
mann Witwe, Blorwina geb.
Zorn hier, Ebersteinstr . Nr . 1b ,

3 . Leopold Zorn, Schuster in Rohr¬
bach, Amt Eppingen,

4 . Rupert Zorn , Landwirt daselbst ,
6 . Benedikt Fischer , Schmied da¬

selbst, als Bevollmächtigter seiner
Ehefrau Sofie geb. Schellen-
schmied,

6. Franz Kuhmann Witwe, Rosa
geb. Zorn daselbst ,

7 . Johannes Ledermann Witwe,
Apollonia geb . Zorn in Hilsbach,

8 . Adam Wickenhäuser Witwe,
Emma geb . Zorn in Rohrbach,

9 . Johann Georg Zorn , Schuh¬
macher daselbst ,

10 . Tobias Kaltenmeier Witwe, Rosa
geb . Schellenschmied allda ,

11 . Valentine Gabel Witwe, geb.
Zorn in Obergimpern, Amt
Sinsheim ,

12 . Heinrich Deck , Straßenwart in
Weiler , Amt Sinsheim , als Be¬
vollmächtigter feiner Ehefrau
Luise Mb . Schellenschmied,

13 . Johannes Satorius , Taglöhner
in Eppingen, als Bevollmächtig¬
ter seiner Ehefrau Elisabeth«
geb . Zorn,

14 . Johannes Essenbreis Ehefrau
Karoliue geb . Schellenschmied in
Mühlhausen bei Wiesloch als Be¬
vollmächtigte auch ihres Ehe¬
mannes

haben die dem Kaufmann Wolfgang '
Friedrich Krack in Pforzheim ausge¬
händigte zur Vertretung tu den Nach¬
laßsachen a . Ableben des Christian
Kuhmanu, Reichsbarons und dessen
ledig verstorbenen Sohnes Peter Kuh -
mann in Fontainebleau bezw . Ancona
ermächtigende Vollmachtsurkunde , da¬
tiert Pforzheim, den 14. Februar
1903, und Eppingen, den 16 ./18 .
Februar 1903, für kraftlos erklärt .
Auf Bewilligung des Großh. Amtsge¬
richts Hierselbst vom Heutigen, Nr .
6776, wird dies hierdurch bekannt ge¬
macht.

Pforzheim, den 31 . März 1906 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Fassing .

anberaumt .
Mannheim, den 5 . April 1966.

Rock,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 1

geschätzt auf . . . . 43 000 M.
Der Versteigerungsvermerk ist am

21 . Februar 1906 in das Grundbuch
. ^ eingetragen worden .

Konkursverfahren. Die Einsicht der Mitteilungen des
Z.512 . Nr . 4110 . Neustadt. In Grundbuchamts , sowie der übrigen das

dem Konkursverfahren über das Ver- Grundstück betreffenden Nachweisun-
mögen des Metzgermeffters Anton Hall '

g^ ,, insbesondere der Schätzungsur¬
in Neustadt ist infolge erues von dem künde , ist jedermann gestattet .
Gemeinschuldner gemachten VorMags ZZ ergeht die Aufforderung , soweit
zu einem Zwangsvergleiche Vergleichs- sie zur Zeit der Eintragung des Ver -
termin anberaumt auf steigerungsvermerkes aus dem Grund -

Mittwoch den 25. April 1906,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier.
buch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der

. . . , ^ Aufforderung zur Abgabe von Geboten
Der Vergleichsvorschlag ist auf der ! anzumeldeu und , wenn der Gläubiger

Gerichtsschreiberei des Konkursgerrchis; jviderspricht, glaubhaft zu machen .
zur Einsicht der Beteiligten rnederge- ! widrigenfalls sie bei der Feststellung des

geringsten Gebots nicht berücksichtigtlegt.
Neustadt, den 5 . April 1906.

Hanagarth ,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Aufgebot

, 8 -606.2 .1 . Nr . 2656 . Adelsheim.
M Bürgermeister Josef Anton

Konkursverfahren .
Z .499 . Nr . 300HX . Karlsruhe ,

lieber das Vermögen des Gärtners
Heinrich Krämer , Karl Wilhelmstraße

in Hünghe -im hat beantragt , ^Nr . 23a hier , wurde am 7 Apnt
M Verschollenen Konditor und Koch
«sef Hugo Götzinger, zuletzt wohnhaft
^ Hüngheirn , für tot zu erklären.

Der bezeichnet« Verschollene wird
Efgefordert , sich spätestens in dem auf

Montag den 3 . Dezember 1906 ,
vormittags 9 Uhr,

Ek dem Unterzeichneten Gericht an -
^ kaumten Ausgebotstermine zu mel

1906 , nachmittags 7 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Rechtsanwalt vr . Ellenbogen hier
wurde zum Konkursverwalter ernaunr .

Konkursforderungen sind bis zum
28 . April 1906 bei dem Gerichte an -
zumelden

^ Beschlußfassung über die

c-^ mmen AUsgeooisiermmc , Wahl eines anderen ^ ^ ^ ^ Eibiaer -
widrigenfalls die Todeserklärung - über die Bestellung eiMsGlaubg

wfÄoen Ausschußes und eintretendenfalls über
/ A^ Äl^ elche Auskunft über Le- ! die ch 8 ^
^ oder Tod des Verschollenen zu er- - zeichneten ^ emtaude mif

vermögen, ergeht die Aufforde- Mittwoch den 2 M 1906,
^ „ spätestens sin Ausgebotstermine ! ^ ^ angemeldeten

Gericht Anzeige zu machen .
Adelsheim , den 7 . April 1906 .

Großh. Amtsgericht,
gez. vr . Haas .

Dies veröffenüicht :
Der Gerichtsschreiber :

Freh

und zur Prüfung der

l » . ISO«.
- vormittags 11 Uhr.
- vor dem diesseitigen Gericbie, Akade-
miestrahe 2 II . Stock , Zimmer Nr.

! 13 , Termin anberaumt .

Bekanntmachung .
Z .613. Schopfheim . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen
des Bäckermeisters Gustav Trefzer in
Schopfheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis und zur Be¬
schlußfassung über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke Schlußtermin
aus

Damstag den 5. Mai 1906,
vormittags 11 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Hierselbst be¬
stimmt .

Schopfheim , den 6 . April 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Strohauer .
Konkurseröffnung.

Z .514. Nr . 7691 . Billinge» . Heber
das Vermögen des Maurermeisters
Karl Haas in Mönchweiler wurde
heute am 9 . April 1906 , vormittags
11 Uhr , das Konkursverfahren eröff¬
net, da der Gemeinschuldner seine Zah --
lungen eingestellt hat .

Der Kaufmann Johann Bnrkhardt

und bei der Verteilung des Versteige¬
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten uach-
gesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Mittwoch den 16 . Mai 1906,
vormittags 1014 Uhr,in die Diensträume des Notariats ,

Adlerstraße 26 , 2 . Stock , Zimmer Nr .
6, geladen.

Diejenigen , welche ein der Verstei -
gerimg entgegenstehendes Recht haben,
werden ausgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebungoder ern,tweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt .

Karlsruhe , den 3 . April 1906.
Großh . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht.
Edesheimer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Z .432 .2 . Pforzheim .

Bekanntmachung .
Taglöhner Martin Zorn
Pforzheim ,

m

Strafrechtspflege.
Ladung .

Z .369 . Nr . 12 366 . Offenburg.
1 . Frauz Anton Bruder , geb. 15.

Januar 1883 zu Gengenbach,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

2 . Johann Jakob Büttner , geb. 3.
Oktober 1883 zu Altenheim, zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

3 . Heinrich Gustav Holder » geb .
26 . September 1883 zu Ponts ,
Kanton Neuchstel , letzter Wohn¬
sitz und Heimatsberechtigung in
Steinbach,

4 . Juan Kutz , geb . 9 . Juli 1883 in
San Sebastian ( Spanien ) , hei¬
matsberechtigt in Ulm , Amt
Oberkirch , A .-S . 93 , letzter Auf¬
enthalt in Deutschland war
Hornberg, A .S . 108 ,

6 . Michel Fernando Kutz, geb. 5 .
Oktober 1882 zu San Seba¬
stian ( Spanien ) , heimatsberech¬
tigt in Ulm , Amt Oberkirch ,
A .S . 93 ,

6 . Johannes Michvl, geb. 22 . No¬
vember 1883 zu Hofweier, zu¬
letzt wohnhaft dasellist,

7 . Walter Schmidt , geb . 18 . März
1883 zu Thürnen , Kant . Basel,
letzter Wohnsitz und Heimats -
berechtiguug in Lauf,

8 . Karl Friedrich Hermann Stetter ,
geb . 7 . Februar 1886 in Stutt¬
gart , Heimatsberechtiguug in
Oberkirch, letzter Wohnsitz im
Deutschen Reich : Neumühl,

9 . Friedrich Wurster, geb. 5 . Aug.
1883 in Legelshurst , zuletzt dort -
selbst wohnhaft,werden beschuldigt, daß sie als Wehr¬

pflichtige in der Absicht , sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden
Aeres oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet
verlassen haben oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalbdes Bundesgebietes aufhalten . Ver¬
gehen gegen 8 140 Ziff. 1 R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 31 . Mai d . I .,

vormittags 9 Uhr»
vor die I . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Offenburg zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 172 der Strafprogeßordnuug von
den ZEvorsitzenden der Ersatzkom -
mrssümen Offenburg, Bühl , Oberkirch ,
Stuttgart und Kehl über die der An¬
klage zugrunde liegenden Tatsachen
ausgestellten Erklärungen verurteilt
werden .

Offenburg, den 31 . Marz 1906.Der Großh . Erste Staatsanwalt .
Grosch .



Dreieinhalbprozentige Deutsche Reichs - und
Preußische Staats -Anleihe .

Bon den auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Finanzverwaltungen des Reichs
und Preußens auszugebenden dreieinhalbprozentigen Anleihen haben übernommen :

Die Reichsbank » die Königliche Seehandlung (Preußische Staatsbank ), die Bank für

Bürgerliche Rechtsstreite.
Z .494 . Nr . 3967 . Karlsruhe .

ZmnWNllriStrM.
Fm Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegen« , im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Verfteigerungs -
vermerles auf den Namen des Malers
Josef Schneider und dessen Ehefrau
Mina geb. Merz hier eingetragene ,
nachstehend beschriebene Grundstück
am

Handel und Industrie , die Berliner Handelsgesellschaft, S . Bleichröder, die Commerz- und Dis - ^
«ormittmw <>

^
nf>r

contobank, Delbrück , Leo L Co . , die Deutsche Bank, die Direktion der Disconto -Gesellschaft , die ^ ch das Unterzeichnete Notariat —
Dresdner Bank, F . W . Krause L Co . Bankgeschäft , Mendelssohn L Co-, die Mitteldeutsche Credit- in dessen Diensträumen Adlerstraße
bank, die Nationalbank für Deutschland, der A . Schaaffhausensche Bankverein, sämtlich zu Berlin , 25 . i . Stock Seitenbau, Zimmer Nr .
sowie Sal . Oppenheim fr . L Co . zu Cöln , Lazard Speyer -Ellissen und Jacob S . H - Stern zu o . m KMlsmhe — verstergê werden -.

Frankfurt a . M ., L . Behrens L Söhne , die Norddeutsche Bank m Hamburg , die Vereinsbank ^ Alände
Hamburg und M . M . Marburg L Co . zu Hamburg , die Allgemeine Deutsche Creditanstalt zu an der projektierten Verlängerung der
Leipzig, die Rheinische Creditbank zu Mannheim , die Bayerische Hypotheken - und Wechselbank und Geibelstraße 3 a 30 gm, amtlich ge-
die Bayerische Vereinsbank zu München, die Königliche Hauptbank zu Nürnberg , die Ostbank für schätzt auf . . . . . 3300 M.

Handel und Gewerbe zu Posen und die Württembergische Vereinsbank zu Stuttgart den Nenn - ! 23
^

^ ^ Aog
"
in GruWbU

betrag von

2 . die

und legen
Zeichnung

Zweihundertsechzig Millionen Mark Reichs -Anleihe ,
Königliche Seehandlung (Preußische Staatsbank ) und eben dieselben Firmen den Nennbetrag von

Dreihundert Millionen Mark Preußische Staats -Anleihe ,
beide Beträge gemeinschaftlich unter den nachstehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen

auf . Die Anleihen werden mit dreieinhalb vom Hundert jährlich verzinst; die Zinsen werden
1

Z .496 . Nr . 3965 . Karlsruhe

Fm Wege der Zwangsvollstreckû .
U das m Karlsruhe belegen« , f!!
Grundbuche von Karlsruhe zurder Eintragung des Versteigernd ?Vermerkes auf den Namen des SiN '
nermeisters Franz Jsele dahier ein?

°

Samstag den 26 . Mai 1906
vormittags 11 Uhr,

'

durch das unterzeichnet« Notariatin dessen Dienstränmen Adlerstrakl
25 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer
9 , m Ltarlsruhe — versteigert werden -

Grundbuch Karlsruhe , Band q -f
Heft 17 , Lgb . -Nr . 1910 , Turlacher

'
stratze 19 , 2 a 68 gm Hofreite . Hier¬
auf steht :

'

a . ein dreistöckiges Wohnhaus ,b . ein dreistöckiger Seitenbau ,
amtlich geschätzt auf . . 54 000 M
amtliche Schätzung des
Zubehörs . gg

Der Verfteigerungsvermerk ist am
12 . März 1906 in das Grundbuch

am 2 . Januar und 1 . Juli bezahlt
Berlin , den 6 . April 1906

Reichsbank -Direktorium .
Z .493.2.2

Königliche Seehandlung
(Preußische Staatsbank ) .

1 :
Bedingungen .

Die Zeichnung findet am Mittwoch den 11 April d . I . » von S Uhr vormittags bis
1 Uhr mittags statt bei :
dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere , der Seehandlungs -Hauptkaffe
und der Preußischen Zentralgenoffenschaftskaffe , bei allen Reichsbankhauptstellen ,
Reichsbankstelle « und den Reichsbanknebenstellen mit Kaffeneinrichtung , bei der
Königlichen Hauptbank in Nürnberg und ihren sämtliche« Zweiganstalten sowie

der Bank für Handel und Industrie , der Berliner Handelsgesellschaft , S . Bleich¬
röder , der Commerz - und Disconto -Bank , Delbrück , Leo L Co. , der Deutschen
Bank , der Direktion der Disconto -Gesellschaft , der Dresdner Bank , F . W .
Krause L Co . Bankgeschäft , Mendelssohn L Co , der Mitteldeutschen Credit¬
bank, der Rationalbank sür Deutschland und dem A . Schaaffhausensche « Bank¬
verein » sämtlich zu Berlin , Sal . Oppenheim jr. L Co . zn Cöln , Lazard Speher -
Elliffen und Jacob S . H. Stern zu Franksurt a. M . » L. Behrens L Söhne ,
der Norddeutschen Bank in Hamburg , der Bereinsbank in Hamburg und M .
M . Marburg L Co. zu Hamburg , der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt zu
Leipzig , der Rheinischen Creditbank zu Mannheim , der Bayerischen Hhpotheken-
und Wechselbank und der Bayerischen Vereinsbank zu München , der Ostbank
für Handel und Gewerbe zu Posen , der Württembergische « Vereinsbank zu
Stuttgart und bei den in Deutschland belegenen Haupt - bzw. Zweignieder¬
lassungen dieser Firmen .

Nach 1 Uhr mittags werden Zeichnungen nicht mehr entgegengenommen.
Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgefertigt für die Reichs-Anleihe in Schuldverschreibungen
zu 10000 , 5 000 , 1000 , 500, 200 Mark , für die Preußische Staats -Anleihe in Schuldver¬
schreibungen zu 10 000 , 5 000, 2 000, 1000 , 500, 200, 100 Mark , beide mit Zinsscheinen über
vom 1 . Juli d . I . laufende Zinsen .

3 . Der Zeichnnngspreis beträgt
für diejenigen Stücke, für welche der Erwerber sich einer Sperre bis zum 15 . Oktober d . I .
unterwirft und gleichzeitig die Einlieferung an die Reichsschuldenverwaltung bzw . Preußische
Staatsschuldenverwaltung behufs Eintragung in das Reichs- bzw . Staatsschuldbuch beantragt ,
100 Mark für je 100 Mark Nennwert:

b . für alle übrigen Stücke 100,10 Mark für je 100 Mark Nennwert .
Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei .

Außer dem Preise hat der Zeichner die Hälfte des für den Schtußschein verwendeten Stempel¬
betrages zu vergüten ; Stückzinsen werden in üblicher Weise verrechnet .
Bei der Zeichnung , welche unter doppelter Einreichung der vorgeschriebenen Zeichnungsscheine
zu bewirken ist, hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5 Prozent des gezeichneten Nennbetrages
in bar oder solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagenden Wertpapieren zu hinterlegen, welche
die betreffende Zeichnungsstelle als zulässig erachtet . Die vom Kontor der Reichshauptbank für
Wertpapiere ausgegebenen Depotscheine sowie die Depotscheine der Königlichen Seehandlung
(Preußische Staatsbank ) vertreten die Stelle der Effekten .

Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überschießenden
Teil der geleisteten Sicherheit zu .

Formulare zu den Zeichnungsscheinen sind vom 9 . April d . I . nachmittags ab bei allen
Zeichnungsstellen unentgeltlich zu haben.

Januar I9tw in
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des ^ ^
Grundbuchamts , sowie der übrigen das «ingetraMn worden
Grundstück betreffenden Nachweisun - ! Die Einsicht der

'
Mitteilungen des

gen . insbesondere der Schatzungsur - Grundbuchamts , sowie der übriow
künde , rst ledermann gestattet . das Grundstück betreffenden NachweüEs ergeht die Aufforderung , soweit s^ gen , insbesondere der Schätzt

'
,

urkunde, ist jedermann gestattet.
Es ergeht die Aufforderung , Rechte

soweit sie zur Zeit der Eintragung des

sie zur Zeit der Eintragung des Ver
steigerungsvermerkes aus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen,
widrigenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei ^ r Verteilung ^ s « ersteige- machen.

'
widrigenfalls sie bei der stest -

rungserloses dem Ansprüche des Glau - swllung des geringsten Gebots nicht
kngers und- den übrigen Rechten nach- berücksichtigt und bei der Verteilung U
gesetzt t̂ rderr. Versteigerungserlöses dem Ansprüche

Zur Erörterung über das geringste des Gläubigers und den übrigen Rech
Beteiligten auf ten nachgesetzt werden .

Versteigerungsvermerkes aus de«
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spj .
testens im Bersteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu

über das
Gebot werden die

Mittwoch den 16 . Mai 1906 ,
vormittags 11 Uhr,

in die Diensträume des Notariats ,
Adlerstraße 25 , 2 . Stock, Zimmer Nr .
6 , geladen .

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben ,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens

' . .

für das

Zur Erörterung über dos geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Freitag den 18 . Mai 1906 ,
vormittags 1114 Uhr,

in die Diensträume des Notariats,
Adlerstraße 26 , 2 . Stock, Zimmer Nr .
6 , geladen .

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben ,
werden aufgcsordcrt , vor der

herbeizuführen , wrdrigenfaW
Recht der Versteigerungserlös , i

°
^ , ^ ^ ^ ellung des L

an die Stelle des versteigerten
genstandes tritt .

Karlsruhe , den 3 . April 1906 .
Grofih . Notariat VIII

als Vollstreckungsgericht.
Edesheimer .

Ge -

2 .

s .

4.

Z .498 . Nr . 3962 . Karlsruhe .

Fm Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegen« , im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs -
Vermerkes auf den Namen des Frem¬
denführers Otto Gaa und dessen Ehe¬
frau Christine geb . Hufeld in Heidel¬
berg , Miteigentum je 14 , eingetragene ,
nachstehend beschriebene GrurÄstück am

Montag den 28 . Mai 1906 ,
vormittags 11 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstraße
25 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 215 ,
Heft 6 :

Lgb.- Nr . 4438 . Hinter Kaiserallee
Nr . 39 5 a 76 gm Hofreite . Hierauf
steht : u . ein zweistöckiger Seitenbau ,
b . ein einstöckiger Abort , amtlich ge¬
schätzt auf . 16 000 M .

Der Versteigerungsvermerk ist am
13 . März 1906 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachtoeisun-
gen , insbesondere der Schätzungsur -
künde , ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte.

ffahrens herbcizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlö»
an die Stelle des versteigerien Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 3 . April 1906 .
Großh . Notariat VIII

als Vollstreckungsgericht.
Edesheimer .

. o , ^ . i soweit sie zur Zeit der Eintragung des
5 . Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt, daß zunächst me Zeichnungen Versteigerungsvermerkes aus dem

der oben unter 3a gedachten Beschaffenheit , sodann diejenigen vorzugsweise berücksichtigt werden, Aundbuch nicht ersichtlich waren , spä-

für welche der Zeichner sich , ohne gleichzeitig die Eintragung der zugeteilten Stücke ins Schuldbuch
.

zu beantragen , doch einer Sperre bis zum 15 . Oktober 1906 unterworfen hat : im übrigen
entscheidet das Ermessen der Zeichnungsstelle.

Anmeldungen auf bestimnrte Stücke können nur insoweit berücksichtigt werden, als dies mit
den Interessen der anderen Zeichner verträglich erscheint .

6 . Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 28 . April d.' J . ab gegen
Zahlung des Preises (Ziff . 3) voll abnehmen, sie sind jedoch verpflichtet :

ein Fünftel des zugeteilten Betrages am 28 . April d . I . , zwei Fünftel am 21 . Mar , und
je ein Fünftel am 18. Juni und 20 . Juli d . I . abzunehmen. Zugeteilte Zeichnungsbeträge
bis 5000 Mark einschließlich sind am 28 . April ungeteilt zu ordnen . Die Abnahme muß
an derselben Stelle erfolgen, welche die Zeichnung angenommen hat .
Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben . .

Wird die Abnahme im Fälligkeitstermine versäumt, so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats Adlerstraße 25. 2 . Stock , Zrmmer Nr.
unter Zahlung einer Vertragsstrafe von 5 Prozent des fälligen Betrages erfolgen. Wird auch

" '
Aj «Aen . welche ein der Verstei-

diese Frist versäumt , so verfällt die hinterlegte Sicherheit . Sprung entgegenstehendes Recht haben,
lieber die hinterlegte Sicherheit wird dem Zeichner eine Bescheinigung erteilt, welche ow ' .weiser werden aufgefordeft , vor der Erteilung
Empfangnahme der Stücke (Ziff . 6) zur Abschreibung der abgenommenen Beträge vorzulegen und df s Znschlags die Aufhebung oder .
bei vollständigem Bezüge derselben zurückzugeben ist. Lrb ^ WWr^ ^ w^ kll̂ Äw ^ des^ KÄ
Soweit nicht sogleich Schuldverschreibungen verabfolgt werden können, erhalten die Zeichner vom Acht ^ LstNÄcrW ^ ^
Reichsbank-Direktorrum bzw . von der Königlichen Seehandlung (Preußische Staatsbank ) ausgestellte Stelle des versteigerten Gegenstandes Stelle des versteigerten Gegenstand
Jnterimsscheine , über deren Umtausch in Schuldverschreibungen das Erforderliche öffentlich bekannt tritt . ' tritt .
gemacht werden wird . Soweit eine Sperrv 'erpflichtung eingegangen ist, werden die Schuld- Karlsruhe , den 3 . April 1906 . i Karlsruhe, den 3 . April 1906.

Verschreibungen wie auch die Jnterimsscheine den Erwerbern erst vom 15 . Oktober 1906 ab E '
st^ n/gAch

"
- w

"
« -llAe» .ngsÄt .

ausgehändigt . Edesheimer . Edesheimer

testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
wachen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung Wer das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Freitag den 18 . Mai 1906 ,
nachmittags 4 Uhr,

in die Diensträume des Notariats ,
7 .

Z .495 . Nr . 3963 . Karlsruhe .

! Im Wege der Zwangsvollstreckwiz
soll das in Karlsruhe belegen«, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerung
Vermerkes auf den Namen des Ball¬
unternehmers Abraham Ne« hier ein¬
getragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag den 28 . Mai 1906 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das unterzeichnet« Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstraße
25 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr.
9, . in Karlsruhe — versteigert werden:
Grundbuch von Karlsruhe , Band 3S5 ,

Heft 6.
Lgb. - Nr . 6398 . Baugelände an der

Tullastraße 4 a 92 gm , amtlich ge¬
schützt auf . 67 000 N

Der Versteigerungsvermerl ist an>
16 . März 1906 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen daS
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde, ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechst ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus da»
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spö-
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von G«'
boten anzumelden und , wenn der Gläu¬
biger widerspricht, glaubhaft zu ma¬
chen , widrigenfalls sie bei der Feststel¬
lung des geringsten Gebotes nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung ^
Versteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rech¬
ten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten ans

Freitag de» 18 . Mai 1906 ,
nachmittags 314 Uhr,

in die Diensträume des Notariats ,
lerstraße 26 , 2 . Stock, Zimmer Nr . ",
geladen .

Diejenigen , welch« rin der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht hjwA
werden aufgeforoert , vor der Ertetw«
des Zuschlags die Aufhebung oder

9.
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